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D
as 112. Akademiegespräch 
mit Offizierinnen und 
Offizieren aus Bundes-
wehrstandorten in Süd-

deutschland, das am 8. Oktober 2024 
in der Katholischen Akademie statt-
fand, hatte das Thema Depression und 
Suizidalität im Kontext der Bundeswehr. 

Depression ist eine Erkrankung wie 
jede andere auch und kein Zeichen von 
Schwäche. Sie kann jeden treffen. In 
Deutschland erkranken jedes Jahr 5,3 

Millionen Menschen an einer behand-
lungsbedürftigen Depression. Genau 
wie eine Posttraumatische Belastungs-
störung (PTBS) ist die Depression eine 

psychische Erkrankung, die ernst zu 
nehmen ist und behandelt werden muss. 
Die Depression verursacht ein starkes 
Leiden: Sie beein-
flusst das Denken, 
Fühlen und Han-
deln der Betrof-
fenen und geht 
mit Störungen 
der Körperfunk-
tionen einher. 
Menschen, die an 
einer Depression 
erkrankt sind, 
können sich nicht 
allein von ihrer 
gedrückten Stim-
mung, Antriebs-
losigkeit und ihren negativen Gedanken 
befreien. Sie brauchen, wie bei anderen 
Erkrankungen auch, professionelle medi-
zinische Hilfe. Das ist, wie beim Rest der 
Bevölkerung, auch bei der Bundeswehr 
nicht anders. Doch trotz fortgeschritte-
ner Aufklärung und Enttabuisierung ist 
das Sprechen über Depressionen, Post-
traumatische Belastungsstörungen oder 
Suizidalität nach wie vor nicht leicht und 

sehr belastend. 
Etwa 160 Mit-

glieder der Bun-
deswehr hatten 
sich eingefunden, 
um sich durch 
zwei Experten 
und eine betrof-
fene Person über 
dieses Thema 
informieren zu 
lassen.

Die beiden 
Experten waren  
Oberstarzt Dr. 
Gerd-Dieter Will- 
mund, Leiten-

der Arzt der Sektion VI B am Bundes-
wehrkrankenhaus in Berlin, und Prof.  
Dr. Ulrich Hegerl. 

Prof. Hegerl hatte, nach langer Tätig-
keit als Direktor und Lehrstuhlinhaber 
der Klinik für Psychiatrie am Universi-
tätsklinikum Leipzig von 2006 bis 2019, 
in den letzten fünf Jahren eine Ehren-
professur der J. C. Senckenberg Stif- 
tung an der Klinik für Psychiatrie, Psy-
chosomatik und Psychotherapie der 
Goethe-Universität Frankfurt inne. Seit  
2008 ist er zudem Vorstandsvorsitzen-
der der Stiftung Deutsche Depressi-
onshilfe, der European Alliance against 
Depression e. V., des Deutschen Bünd-
nisses gegen Depression e. V., welches 
mittlerweile unter dem Dach der Stif-

tung agiert, und des Diskussionsforums 
Depression e. V. Ulrich Hegerl veröf-
fentlichte über 700 wissenschaftliche 
Publikationen und entwickelte einen 
4-Ebenen-Ansatz, um die Versorgung 
von Menschen mit Depressionen zu 
verbessern und suizidalen Handlungen 
vorzubeugen. Dieser Ansatz stellt den 
mittlerweile weltweit am häufigsten 
implementierten gemeindebasierten  
Ansatz zur Suizidprävention dar.

Als dritter Redner sprach Florian 
Rohde, Oberleutnant zur See, als be-
troffene Person von seiner eigenen Er-
fahrung mit Depression.  

Die Beiträge können Sie nach-
träglich anschauen. Sie finden die 

drei Videos in unserem YouTube-Video-
kanal. In der PDF-Fassung des Hefts 
führt Sie dieser Link zum Referat von 
Dr. Gerd-Dieter Willmund und dieser 

Link zum Beitrag von Prof. Dr. Ulrich  
Hegerl. Über diesen Link kommen Sie  
zum Gespräch mit Florian Rohde. Sie fin-
den die Videos auch in der Mediathek  
unserer Website.
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Oberstarzt Dr. Gerd-Dieter Willmund (li.) ist Leitender Arzt der Sektion 
IV B am Bundeswehrkrankenhaus in Berlin. Prof. Dr. Ulrich Hegerl (re.) 
hatte in den letzten fünf Jahren eine Ehrenprofessur der J. C. Sencken-
berg Stiftung an der Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psycho-
therapie der Goethe-Universität Frankfurt inne.

Zum Schluss war Florian Rohde, Oberleutnant zur See, via Zoom zugeschaltet und sprach über 
seine Erfahrungen als Betroffener.
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https://www.youtube.com/watch?v=tb62kmGauwE
https://www.youtube.com/watch?v=FoDjm1098zE
https://www.youtube.com/watch?v=FoDjm1098zE
https://www.youtube.com/watch?v=j93YhfZ5x-4
https://www.kath-akademie-bayern.de/mediathek

